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Der von der jwConsulting GmbH entwickelte Prozessbausteine jwAmbulantePatientenabrechnung unter-
stützt den Arbeitsablauf in modernen Kliniken in drei Punkten: 
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Computergestützten Erfassung der Verabreichung 
von Arzneimitteln in der Ambulanz mit Sicherstellung 
des Patientenbezuges. 
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Die Taxationspreise werden aus der ABDA-
Datenbank gezogen   und die Rabatte entsprechend 
§ 130 SGB V (Beitragssicherungsgesetz) ermittelt. 
Haustarife mit einzelnen Kassen können hinterlegt 
werden. 

Rezepte und Rechnungen im Kundenlayout werden 
gedruckt. 

. 
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Die erfassten Warenbewegungen werden automa-
tisch im SAP-Standard, angepasst an die Buchungs-
praxis des Kunden, verbucht. Sammelrechnungen 
sind möglich. 
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Systemvoraussetzung ist eine SAP R/3 -Installation und die ABDA-Datenbank. Eine zusätzliche IS-H-
Installation wäre von Vorteil, da hier eine Unterstützung durch die im IS-H gespeicherten Patientendaten 
ermöglicht wird. Da die Patientendaten jedoch manuell erfasst werden können, ist IS-H für den Betrieb des 
Programms jwAmbulantePatientenabrechnung nicht essentiell.  

Die jwPatientenabgabe wurde wie alle jwModule nach den Vorschriften der SAP für releasefeste Add-ons 
mit der R/3 Workbench in ABAP/4 entwickelt.  

 

Das Modul jwAmbulantePatientenabrechnung bietet im Einzelnen: 
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Das Modul jwAmbulantePatientenabrechnung wird über das benutzereigene Menü aufgerufen und präsen-
tiert sich mit folgender Maske: 

 

Anzugeben ist eine Kostenstelle (Suchhilfe vorhanden). Weitere Informationen wie Station, Bereich, Lager-
ort werden automatisch bereitgestellt. Datum und Uhrzeit werden ebenfalls aktualisiert bereitgestellt. 
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Bei Einsatz von lokal installierten Scannern werden die Arzneimittel und die Mengen, ggf. auch behandeln-
der Arzt und Erfasser, automatisch eingelesen. Die Daten zum Patienten werden danach entweder über die 
IS-H Nummer oder durch manuelle Eingabe (Name, Vorname, Geburtsdatum) aufgenommen. Eine Suchhil-
fe liefert aus dem IS-H die aktuellen Fallnummern zum Patienten. 
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Bei Anwendungen ohne IS-H werden die Patientendaten manuell eingegeben; die IS-H Patientennummer 
bleibt in dem Fall frei. Zur  Erfassung der relevanten Informationen werden zusätzliche Felder aufgeblendet: 

• Selbstzahler 
• Zuzahlung 
• Kostenübernahme (Krankenkasse) 
• Versicherungsnummer (Krankenkasse) 

Weiter sind in der Tabelle die Materialnummern und Mengen der an den Patienten abgegebenen Arzneimit-
tel einzutragen. Für die Materialnummer steht die SAP-Suchhilfe zur Verfügung.  

Durch Doppelklick auf eine Tabellenzeile kann eine Hitliste aufgerufen werden, welche die 50 auf der Station 
am meisten verordneten Arzneimittel auflistet. Die Hitliste wird ständig aktualisiert. 
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Die Taxationspreise  der abgegebenen Arzneimittel werden aus der ABDA-Datenbank gezogen (automati-
sche Aktualisierung der ABDA 14-tägig über eine Internetanbindung). Rabatte nach § 130 SGB V (Beitrags-
sicherungsgesetz) werden berechnet (Zytostatika-Rezepturen, Rezepturen, Fertigarzneimittel). Für Metha-
donabgaben ist die Preistabelle (Tag/Dosis/Preis) hinterlegt. 

Haustarife des Kunden mit einzelnen Kassen werden ebenfalls erfasst. 
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Neben der Aufnahme der Daten durch die oben beschriebene Eingabemaske ist auch eine Datenübernah-
me von externen Programmen – z.B. Zytostatikaprogrammen – möglich.  

Zusätzlich kann eine Datenübergabe aus dem Intranet mittels einer Web-Anwendung realisiert werden, wo-
durch die Installation und Wartung von spezieller Software auf den Ambulanzstationen vermieden wird. Be-
nötigt wird dort in dem Fall nur ein am Netzwerk angeschlossener Rechner mit Internet Explorer oder Net-
scape als Browser 
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Alle erfassten Daten werden in einer speziellen Tabelle archiviert und stehen für eine weitere Verarbeitung 
und für weitere Recherchen zur Verfügung. 
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Zur Buchung der Arzneimittelabgaben in den Modulen FI, CO und IS-H werden die Daten über Standard-
transaktionen in das SAP R/3 eingespielt. Auf diese Weise werden die gleichen Konsistenzprüfungen wie 
bei manueller Eingabe durchgeführt.  

Auftretende Fehler – wie zum Beispiel zu wenig Bestand – werden in BI-Mappen eingespielt und stehen für 
nachträgliche Korrekturen und Buchungen zur Verfügung. 

����������������££������
Zur Abrechnung und Kostenübernahme durch die Krankenkassen müssen die aufgenommenen Daten als 
Rezept ausgegeben werden. Dies geschieht über ein SapScript -Formular, welches ein Layout  entspre-
chend 0XVWHU��� realisiert. Die maschinelle Lesbarkeit seitens der Krankenkassen ist damit gewährleistet.  
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Die unten abgebildete Selektionsmaske stellt die komfortablen Möglichkeiten zur Suche von Einträgen in 
den gespeicherten Datensätzen dar. 

 

 

 

Das Selektionsergebnis wird als ALV-Grid präsentiert. Es können verschiedene Anzeigevarianten für das 
ALV hinterlegt werden. 

Die selektierten Daten können vom ALV-Grid in andere Anwendungen wie Excel oder PowerPoint per 
Mausklick exportiert werden. Es können Filter zur Anzeige gesetzt und verschiedene Sortierungen vorge-
nommen werden. 
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Mit dem Modul jwAmbulantePatientenabrechnung erhalten Sie eine Software zur zeitsparenden, zeitnahen 
und Fehler vermeidenden Abrechnung der Arzneimittelabgaben an Patienten gegenüber den Krankenkas-
sen.  

Beginnend mit der Datenaufnahme, unterstützt von Suchhilfen und Plausibilitätsprüfungen, über die Berech-
nung der Abgabepreise aus den Daten der ABDA Datenbank, über den automatischen Rezeptdruck sowie 
die Verbuchung der Vorgänge im SAP R/3, und nicht zuletzt durch eine umfangreiche Recherchefunktion, 
steht Ihnen eine wertvolle Sammlung von Funktionalitäten zur Verfügung, die für eine Steigerung der Quali-
tät sowohl in betriebswirtschaftlicher als auch in behandlungsprozessbezogener Hinsicht verantwortlich 
zeichnen wird.   

 

 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

URL : http://www.jwconsulting.de 

Email: g.kolus@jwconsulting.de 

Tel.: 09170 947310 (Herr Kolus). 
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